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Amaryllis ruft zum Gedankenaustausch auf 
Das Mehrgenerationen-Wohnprojekt bietet einen Workshop an. Diskussion über verschiedene Wohnformen 

von HOlger Wllltke 

t • so l~ule1 ri:;"~;~~ 
den e.' 
Am,lIyllis olm 28. No-
vemher. von 14 bIs 18 
Gtmeinschaf,srlumen im OOro­
IMa-En:;leben-Weg 28 dUfchfiihn. 

Das Amarylli. Mehrgl'1leralio. 
nenwohnprojekt bietet diesen 
Workshop an für Menschen, die 

sich für dil'Sl' WOhnform Interes­
sieren .• Wir wollen gemeinSiIm 
hft".lusflnden. wie Wünsche und 
Erwolf1ungen der Inll"ll'SSt'lltet1 
,lussehen und wie sich die Realität 
gemeinsch,lfllichen wotmens. 
zum Beispiel bei Am.Iryllis, in der 
Praxis d.lI',tell'". I'fkJäne Silke 
Cross von Am.uylJis. 

In dem moderier1en Workshop 
hJlx>n Interessenten di e Gelegt"l1-
Mit . sich vor dffil Himergrund 
konkreter Projekllnformalionen 
über illre Motive und Vorstellun­
gen a.uszutauscllen. Im Gegenzug 
bericllten die Miutbeiter von 

Ama.ryllls über illre zweijäll rtgen 
Erf~hrungen zum Thema. "Ge­
meins.lflml Wohnen" . 

Was und wer steckt hinter Am.J­
ryllisl Menscllen unterschiedli­
eller Allers· und LebensphJsen 
wohnen und leben miteinander in 
selbstbestimmter. sozial ver a.m­
wonlichl'l" und verbindlicher 
Naellbilrschalt. Die Individuell ge­
stalteten Wohnungen ,ind a.lten­
gerecllt. das lleißt vor allem bar­
rierelm gebaut. Ebrnso ist den 
Bedürfnissen von Familien und 
Kindern Recllnung getra.gen. Ne­
ben Mn Wohnungen. die auf drei 

Häuser veneilt sind, wurde auch 
eine S4>nioreneu ge enichtet. der 
ein Wolln-/~taum und ein 
grol!.rr Balkon ang!'glieden iSt. 

Die gemeinsam genutzten Au­
ß('nJI1I.tgen und die Gemein­
schaftsräume bilden Orte der Be­
gegnung und dn Mitein;aJ1(\er$. 
auclilm Hinblick auf die übrigen 
Bewollner d~ neu entstellenden 
Vienels . 

Die Mitglieder der Gemein­
schaft bestitnml'n seJbst. welche 
Formen das gemeinscllaftliclle 
Leben annehmen soll. Die Vorste]· 
lungen ;ed~ Einulnen hinsIch t· 

lieh Nä he und Distanz, Gemein· 
s.lmen und Privatem werden re­
spektiert. Oie Organis.ltionsform 
der GemeinS<:haft ist die einer e-in· 
get ragenen Genouenl-Cliaft (Ama· 
ryllis eG). 

Dito Triln;allme am Worksllop 
koste! 2S Euro für EinzelllftSOnen 
und 40 Euro ftlr Paare. Für Ge· 
tr~n ke und Kuchen sorgt der Ver· 
anstalter . 

W<'"iletl:' rnformatio.wn und 
Anmeldungen per E-Mail unter 
in foO amaryl lis-bon n. de oder tel",· 
lonls<:h unter 0228/5525986 
(SlikeGross) . 


